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Witz des Tages

Morgens in der Bäckerei: 
Mann zur Verkäuferin: «Das 
Ding da bitte.» Bedienung: 
«Zuckerschnecke?» Mann: 
«Ok Zuckerschnecke, das 
Ding da bitte.»
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Schindellegi

Einladung zum 
Berggottesdienst
Am kommenden Sonntag, 19. August, 
um 10.30 Uhr, feiern die Pfarreien 
St.  Verena Wollerau und St.  Anna 
Schindellegi einen gemeinsamen Got-
tesdienst auf dem Rossberg. Die Eucha-
ristiefeier wird von den Chören «Sin-
gen im Gottesdienst» und «Ad hoc 
Chor» sowie dem Jodelchörli Schindel-
legi musikalisch umrahmt. Im An-
schluss offeriert der Seelsorgeraum 
Berg einen kleinen Imbiss vom Grill. 
Bei schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kir-
che St. Anna in Schindellegi statt, der 
Imbiss im Forum St. Anna. Es soll ein 
besonderer Gottesdienst bei strahlen-
dem Sonnenschein werden, inmitten 
der Natur. In Wollerau findet am Sonn-
tag keine Eucharistiefeier statt. Ein 
Shuttlebus fährt 9.30 Uhr ab der Kir-
chentreppe in Schindellegi. Infos be-
treffend Durchführung gibt es auf der 
Homepage www.seelsorgeraum-berg.
ch oder unter Tel. 044 787 01 70. (eing)

Baugesuche
Innerhalb der Bauzonen

Freienbach
Bauherrschaft: Peter Laib, Bächergässli 
36, Bäch; Projekt: Sager und Partner 
GmbH, Schwerzistrasse 20, Freienbach; 
Grundeigentümerin: Stockwerkeigen-
tümergemeinschaft 13062 bis 13071, 
Tobelweg 6 und 8, Wilen. Bauobjekt: 
Aussenpool und Sitzplatz, Tobelweg 8, 
Wilen (ohne Baugespann).

Bauherrschaft: Gina und Jonathan 
Isherwood, Haslenstrasse 20, Wilen; 
Projekt: Molinari Architektur, Etzel
blickweg 11, Freienbach; Grundeigen-
tümer: Jonathan Isherwood, Haslen
strasse 20, Wilen. Bauobjekt: Abbruch 
Wintergarten und Wohnraumerweite-
rung, Haslenstrasse 20, Wilen (ohne 
Baugespann).

Bauherrschaft: Denise und Erwin 
Keller, Schindellegistrasse 27, Pfäffikon; 
Projekt: e.keller&co Gmbh, Schindelle-
gistrasse 27, Pfäffikon. Bauobjekt: Luft-
Wasser-Wärmepumpe im Aussenbe-
reich, Schindellegistrasse 27, Pfäffikon 
(ohne Baugespann).

Kirche erstrahlt bald in  
neuem und frischem Glanz
Die Pfarrkirche St. Adelrich in Freienbach wird momentan umfassend renoviert.  
Dabei steht das Äussere der Kirche im Vordergrund, welches erstmals seit 1974 wieder restauriert wird. 

von Lars Morger

In den letzten Wochen dürfte 
dem einen oder anderen 
Freienbächler oder Passanten 
aufgefallen sein, dass um die  
Kirche herum ein Gerüst aufge-

baut ist. Nachdem im letzten Winter 
die Kirchgemeindeversammlung Frei
enbach dem Vorhaben einer Teil
sanierung der Pfarrkirche St. Adelrich 
zugestimmt hat, haben diese Arbeiten 
im Mai dieses Jahres begonnen und 
sind mittlerweile in vollem Gange. Die 
Renovation wurde nötig, da aus dem 
Jahre 2011 Hagelschäden vorhanden 
sind. 

Die letzte umfassende Aussensanie-
rung fand von 1972 bis 1974 statt. Im 
Innern der Kirche wurde 1994 und 
1995 restauriert. Im Kircheninneren 
wird heuer nicht saniert, die Arbeiten 

konzentrieren sich ausschliesslich auf 
das Äussere.

«Zeiger werden strahlen können»
Die Gerüste, die die Kempf Gerüste AG 
an der Kirche angebracht hat, wurden 
um Teile des Kirchenschiffs schon wie-
der abgebaut, da die dortigen Arbeiten 
abgeschlossen sind. Um den Kirchturm 
herum aber laufen sie nach wie vor. 
«Sobald die Arbeiten am Uhrwerk vol-
lendet sind, werden die frisch vergolde-
ten Zeiger wieder im Sonnenlicht 
strahlen können», sagt Patrick Binda 
von Kempf Gerüste. Neben den gerüst-
baulichen Gegebenheiten musste auch 
dem Tierschutz Sorge getragen wer-
den. «Für die im Glockenturm einge-
nisteten Fledermäuse wurden am Ge-
rüst an verschiedenen Orten spezielle 
Ein- und Ausflugsschneisen einge-
baut», so Binda weiter. 

Auch für Kempf Gerüste sei diese 
Arbeit trotz der langjährigen Erfah-
rung nicht alltäglich, da auch sie nicht 
immer in solchen Höhen arbeiten wür-
den.

Aussen eine komplette Sanierung
Bei der jetzigen Sanierung wird die 
ganze äussere Gebäudehülle restau-
riert. So werden die Fassaden auf Schä-
den geprüft, später heruntergewa-
schen und dreimal neu gestrichen. 
Weiter wurden am Dach die defekten 
Dachziegel entfernt und ersetzt. 

Auch die Zifferblätter und die Zei-
ger der Kirchturmuhr sowie der 
Turmschmuck werden überholt. Die 
Zeiger auf der West- und Südseite 
wurden durch den Hagel von 2011 de-
formiert. Sie müssen aber nicht er-
setzt, sondern lediglich renoviert wer-
den, wie der Architekt der Renovie-

rung, Bruno Thoma, auf Anfrage mit-
teilt.

Für das Projekt, das Ende August ab-
geschlossen sein wird, sind Kosten in 
der Höhe von 665 000 Franken vorgese-
hen. Die definitiven Baukosten werden 
aber erst nach Abschluss der Baurech-
nung feststehen. 

Ein Drohnenbild zeigt die Gerüste der Kempf Gerüste AG an der Kirche St. Adelrich in Freienbach. Derzeit findet eine Aussenrenovation statt. � Bild zvg

Kempf Gerüste – wenn es 
aufwärts gehen soll
Das Leistungsspektrum, das die 
Firma Kempf Gerüste AG 
realisieren kann, umfasst 
Fassadengerüste, Decken- und 
Flächengerüste, Dach
randsicherung, Brückengerüste, 
Event-Bauten bis hin zu 
Spezialgerüsten. (pd)

Tagung im ehemaligen Bezirkshauptort
Der Bezirksrat Höfe tagte an seiner letzten Bezirksratssitzung seit längerer Zeit wieder einmal  
im einstigen Bezirkshauptort Pfäffikon.

Wir drehen das Rad der Zeit zurück. 
Von 1804 bis 1848 gab es die Bezirke 
Pfäffikon (vorderer Hof) und Wollerau 
(hinterer Hof). Aufgrund der neuen 
Kantonsverfassung wurden die beiden 
Bezirke zum heutigen Bezirk Höfe ver-
einigt. Bis zum Bezug des Bezirksrat-
hauses im Jahre 1979 waren jeweils ab-
wechselnd Wollerau während jeweils 
vier Jahren und Pfäffikon während 
zwei Jahren Bezirkshauptort und Ta-
gungsort des Gerichtes. Seit 1979 wird 
der Status eines Bezirkshauptortes we-
der in Wollerau noch in Freienbach be-

ziehungsweise Pfäffikon wahrgenom-
men. Einzig verbliebenes Zeugnis die-
ses Wechsels der Hauptorte bildet heu-
te noch die alljährlich stattfindende 
Bezirksgemeinde, welche je nach 
Hauptort in Wollerau, Freienbach,  
Pfäffikon oder sogar in Schindellegi ab-
gehalten wird.

Diverse Themen behandelt
Am 7. August tagte der Bezirksrat Höfe 
wieder einmal im ehemaligen Bezirks-
hauptort, nämlich im Pfadihus in der 
Oberwacht in Pfäffikon. Der Bezirk 
Höfe beteiligte sich mit einem namhaf-
ten finanziellen Beitrag an den Reno-
vationsarbeiten des Pfadihus Pfäffikon, 
welche im Jahre 2017 den Abschluss 
fanden. So durfte der Bezirksrat dem 
Höfner-Säli den Namen geben, in wel-
chem auch die ordentliche Ratssitzung 
abgehalten wurde. 

Der Bezirksrat behandelte unter an-
derem Themen wie die Lohnfestset-
zung für das Bezirkspersonal per 2019, 
die Statutenrevision der KW Feusisberg 

AG, die Vernehmlassung zur Weiter-
entwicklung der kantonalen ICT-Stra-
tegie der Volksschule, Beitragssiche-
rungen zur Revitalisierung Riethofbach 
Pfäffiker Ried und Seeuferaufwertung 
Pfäffiker Ried zuhanden der Bezirksge-
meinde im Herbst 2018 sowie das Kon-
zept Fliessgewässer Bezirk Höfe. 

Ein Apéro – offeriert von der Genos-
senschaft Pfadihus Oberwacht 
Pfäffikon – rundete den Abend ab. Die 
nächste Sitzung des Bezirksrates Höfe 
von Ende August wird wieder wie ge-
wohnt in den Räumlichkeiten des Rat-
hauses in Wollerau durchgeführt. 
� Bezirksrat Höfe

Der Bezirksrat Höfe: Meinrad Kälin, Bezirksammann (v. l.), Bezirksrat Stefan Helfenstein, 
Ratsschreiberin Claudia von Euw, Statthalterin Yolanda Fumagalli, Bezirksräte Diego Föllmi 
und Guy Tomaschett, Säckelmeister Dominik Hug und Bezirksrat Stefan Bättig.� Bild zvg
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